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1. Neue Kolleginnen/LIV/Personelle Veränderungen

Frau Korte nimmt für ein Jahr an einem Lehreraustausch-Programm mit Frankreich teil. Frau Trilling hat mit Beginn des neuen Schuljahres ihren Mutterschutz begonnen. Für Kollegin Montino, eh. Wagemann, beginnt der Mutterschutz im Dezember. Frau Hamel steht der Schule nur noch mit einer halben Stelle zur Verfügung. Mit der anderen Hälfte ihrer Dienstzeit ist sie in der Lehrerausbildung tätig. Herr Magon wird in absehbarer Zeit zunächst nicht wieder in den Schuldienst zurückkehren.

Neu im Kollegium sind Frau Köchling, Frau Schotte, beide Lehramt Grundschule, Frau Vetterlein, mit 8 Stunden Englisch im HR-Bereich mit je einem Angestelltenvertrag und Frau Oswald, Lehramt Haupt- und Realschule sowie Frau Isaak, Lehramt Grundschule als Lehrerinnen im Vorbereitungsdienst (LiV, früher Lehramtsreferendare). Außerdem ist Herr Pfarrer Biehn-Tirre mit 2 Stunden Religion neu im Kollegium.

Zum 31.01.2008 wird die Ausbildungszeit für unsere drei Lehrer im Vorbereitungsdienst, Frau Österling, Herrn Frettko und Herrn Weis enden. Bis dahin werden sie ihre zweite Staatsprüfung abgelegt haben.

2. Schulsituation/Unterrichtsabdeckung

In diesem Schuljahr sind alle Klassen zu 100% mit Unterricht abgedeckt. Dies ist uns gelungen aufgrund einer hervorragenden Zusammenarbeit mit unserer zuständigen schulfachlichen Aufsichtsbeamtin, Frau Credé und ihrer Mitarbeiterin Frau Vaupel. Sie haben uns entscheidend unterstützt bei unseren Bemühungen die Ausfälle zu kompensieren.

Wir können bis zur Jahrgangstufe 6 auf notwendigen Förderunterricht in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik zurückgreifen. Außerden können wir vermelden, dass wir in den meisten Klassen recht angenehme Klassengrößen zu verzeichnen haben. Unsere guten Klassengrößen und unsere gute Abdeckung zeigt in allen Abschluss- und Vergleichsarbeiten gute Früchte. Fast in allen Leistungsvergleichen schneiden wir gut ab.

3. Hausaufgabenbetreuung

Wir sind auf dem Weg zur Ganztagsschule mit pädagogischer Mittagsbetreuung. So bieten wir schon in diesem Schuljahr am Mittwoch und am Donnerstag zwischen 13.00 und 14.30 Uhr eine Hausaufgabenbetreuung für unsere Grundschulkinder an. Schulbusse können um 14.30 Uhr benutzt werden. Außerdem findet am Dienstag zwischen 13.00 Uhr und 14.30 Uhr ein Wahlkurs „Mädchenfußball“, Klassen 5 – 8 statt.

Die Hausaufgabenbetreuung findet unter der Leitung von Frau Behle und Frau Rüsseler statt. Falls der Andrang sehr hoch sein sollte überlegen wir, ob wir noch Schülerinnen und Schüler aus den oberen Klassen hinzuziehen können. Dann wäre es notwendig einen minimalen, sozial abgestuften Kostenbeitrag zu erheben, damit wir die Freiwilligen etwas entlohnen können.

Da wir uns bemühen wollen, ab dem Schuljahr 2008/09 ein sehr breites Nachmittagsangebot  dienstags, mittwochs und donnerstags bis ca. 15.00 Uhr zu unterbreiten, bitten wir an Angeboten interessierte Eltern schon heute sich mit uns in Verbindung zu setzen. Besonders an Angeboten aus dem kreativen, sportlichen und musikalischen Bereich sind wir interessiert. Auch die Vereine und die Kirchen sollen aufgerufen werden mit in das Boot zu steigen.

4. Schulpraktika

Die Durchführung der Betriebspraktika wurde ab diesem Schuljahr neu organisiert. Die Klassen V8 werden im Januar 2008, direkt nach den Weihnachtsferien ein zweiwöchiges Betriebspraktikum absolvieren. In der Vergangenheit hatten nur die Klassen H8 schon im 8. Jahrgang ein Praktikum. Da wir diese Schüler nicht aus ihren Verbundklassen für 2 Wochen herausisolieren wollen, haben wir entschieden, für den gesamten Jahrgang 8 das Praktikum zu organisieren.

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse H9 arbeiten in diesem Schuljahr, wie auch zukünftig einen Tag in der Woche in einem heimischen Betrieb. In diesem Jahr findet der Betriebstag am Freitag statt. Nebenbei bemerkt: Die Klasse H9 hat an den übrigen Tagen von Montag bis zum Donnerstag die volle Unterrichtsabdeckung. Wir hoffen mit dieser Neuerung die Berufsfindung für unsere Jungen und Mädchen aus dem Hauptschulzweig zu unterstützen. Ein Wechsel der Betriebe in einem Schuljahr soll möglich sein, damit die Jungen und Mädchen sich auch noch einmal umorientieren können.

Die Klassen R9 werden wie gewohnt im Januar eines jeden Jahres ein dreiwöchiges Betriebspraktikum durchführen.

Wir sind uns bewusst, dass die Durchführung der Praktika ohne die Bereitschaft und Hilfe unserer einheimischen Betriebe nicht möglich wäre. Dafür muss an dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön ausgesprochen werden. Wir alle ziehen gemeinsam an einem Strick, damit die Jugendlichen unserer Region eine vernünftige berufliche Ausbildung  bekommen.

Die Schule würde sich freuen, wenn es uns gelingen würde, die Zahl der Betriebe, die einen Praktikumsplatz anbieten können, noch weiter zu erhöhen. Falls Sie die Bereitschaft signalisieren möchten, setzen sie sich bitte mit unserem Schulbüro in Verbindung.

5. Förderverein

Der Elternbeirat hat auf seiner Sitzung vom 18.09.2007 beschlossen, die Schule durch einen Förderverein zu unterstützen. Dabei stellten sich 2 Alternativen heraus:

a) Es wird ein neuer gemeinnütziger Förderverein gegründet. Dazu müssten recht aufwendige Anmeldeformalitäten beim Amtsgericht und beim Finanzamt abgearbeitet werden. Eine Satzung müsste erstellt werden.

b) Der bereits bestehende „Verein zur Förderung und Betreuung der Schülerinnen und Schüler der MPS Adorf e.V.“ wird neu belebt und ggf. mit weiteren Aufgabenfeldern bereichert.

Die 2. Alternative wurde mehrheitlich beschlossen.

INFO!

Der bestehende Verein wurde am 19.11.1992 gegründet und trug damals den Namen „Förderverein zur Eingliederung von Kindern deutscher Aussiedler an der MPS Adorf e.V.“

Der Verein hatte sich zum Ziel gesetzt, den Kindern der Aussiedlerfamilien, die damals zum allergrößten Teil im Übergangswohnheim in Rhenegge untergebracht waren, bei der schulischen Integration zu helfen. Der Verein leitete ein Tagesinternat, organisierte das Mittagessen in der Schule und stellte Betreuungskräfte und Sprachlehrer ein. Er verwaltete Mittel aus dem Garantiefond des hessischen Sozialministeriums. Alle Kinder der Schule haben von der Arbeit des Fördervereins profitieren können.

Die Satzung des Vereines wurde in den Jahren 1995 und 2003 zweimal geändert. Heute heißt der Verein:

Verein zur Förderung und Betreuung der Schülerinnen und Schüler der MPS Adorf e.V.

Der Zweck des Vereins ist laut Satzung:

Die Organisation des Betreuungsangebotes der MPS Adorf;

Sich für eine Hausaufgaben- und Freizeitbetreuung für alle Schülerinnen und Schüler der Schule einzusetzen;

Die Schule in schulischen Anliegen finanziell zu unterstützen;

Hilfen zu leisten bei der Therapie von Verhaltensauffälligkeiten und Lernschwächen von Schülerinnen und Schülern;

Unterstützung der Schule bei der Gewaltprävention; Unterstützende Maßnahmen zur Integration von Seiteneinsteigern zu liefern;

Der Verein hilft der Schule mit seinen Mitteln bei der Planung und Organisation der oben genannten Aufgaben.

Zum jetzigen Zeitpunkt hat der Verein hauptsächlich die Aufgabe, das Betreuungsangebot der Schule zu sichern. Frau Marietta Köhler ist die Angestellte des Fördervereins. Finanzielle Unterstützung erfährt der Verein durch Kreismittel und aus Zuschüssen des hessischen Sozialministeriums aus dem Sofortprogramm Kinderbetreuung. Mit Frau Köhler wird die Schule auch weiterhin eine Vormittagsbetreuung anbieten. Allerdings wird nicht mehr der Förderverein, sondern der Landkreis Waldeck-Frankenberg als Arbeitgeber auftreten. Der „Verein zur Förderung und Betreuung der Schülerinnen und Schüler der MPS Adorf e.V.“ wird zukünftig, was das Betreuungsangebot angeht, nur noch für die Organisation der Nachmittagsbetreuung zuständig sein.

BITTE VORMERKEN!

Am Donnerstag, den 01.11.2007 wird der Verein ab 20.00 Uhr in seiner Jahreshauptversammlung einen neuen Vorstand wählen und prüfen, ob eine weitere Satzungsänderung erfolgen muss. Zu dieser Vollversammlung im Lehrerzimmer der MPS Adorf sind alle interessierten Eltern und Freunde der Schule recht herzlich eingeladen. Stimm- und wahlberechtigt sind bei dieser Versammlung jedoch nur Mitglieder des Vereins. Deshalb ist diesem Heft eine Beitrittserklärung beigefügt.

6. Was wird aus unseren Abschlussschülern?

Hauptschüler

Von unseren 20 Jugendlichen aus der Klasse H9 

· holen 5 den Realschulabschluss im 10. Hauptschuljahr an der Kaulbachschule in Korbach nach

· haben 4 eine Ausbildung begonnen

· besuchen 6 die Zweijährige Berufsfachschule und erwerben dort die Mittlere Reife

· besuchen 3 das Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) an den Beruflichen Schulen in Korbach

· besuchen 2 den FARGO – Kurs des Arbeitsamtes (Berufsqualifikationskurs)

Realschüler

Von den 42 Abschlussschülern der Klassen R10

· holen 8 das Abitur am Beruflichen Gymnasium nach (Vollabitur)

· machen 5 das Fachabitur an der Fachoberschule

· besuchen 2 das Fröbelseminar 

· haben 24 eine Ausbildungsstelle

· belegen 3 einen Erweiterungslehrgang des Arbeitsamtes

Wir sind sehr stolz darauf, dass 26 (42%)unserer ehemaligen Schülerinnen und Schüler bestrebt sind einen höherrangigen Schulabschluss zu erreichen und dass 28 (45%) eine Ausbildungsstelle erworben haben

7. Zweite Jahr Verbundstufe

Unsere Verbundstufe geht in das zweite Jahr. Auch die beiden jetzigen Klassen 7 werden im Verbund unterrichtet. Die Resonanz aus der Elternschaft auf Elternabenden ist weiterhin sehr positiv. Auch die Jugendlichen finden das neue Modell nach wie vor sehr gut. Übrigens: Auch im Hessischen Landtag war die Verbundstufe der MPS Adorf schon Thema. Die bildungspolitische Sprecherin der FDP, Frau Henzler, hat unsere Schule in einer Rede vor allen Abgeordneten (etwas übertrieben!) als Modellschule bezeichnet. Eine AG „Hauptschule“ des Hessischen Kultusministeriums war kurz vor den Sommerferien in unserer Schule, um sich über unsere Verbundstufe zu unterrichten. Wir sind bemüht unser Modell weiter zu verfeinern und zu einer festen Bildungseinrichtung wachsen zu lassen.

8. Schulsozialarbeit

Seit dem Schuljahr 2007/08 kann die Schule erfreulicherweise auf die Mitarbeit von Herrn Christian Biederbick in der Funktion eines Jugendbetreuers zählen. Dank gilt der Gemeindevertretung Diemelsee mit Herrn Bürgermeister Becker an der Spitze, die die Einstellung ermöglichte. Herr Biederbick wird die pädagogische Arbeit in der Schule unterstützen aber auch Ansprechpartner für alle Jugendlichen der Großgemeinde im Freizeitbereich sein.
Im Folgenden stellt sich Herr Biederbick kurz vor: 
„Nach langjährigen Auslandseinsätzen als Mitarbeiter verschiedener deutscher Organisationen für technische und soziale Zusammenarbeit in Entwicklungsländern Südamerikas und der Karibik habe ich entschieden, mich am Diemelsee in meinem Heimatort Stormbruch niederzulassen. 
Meine bisherige Arbeit bezog sich insbesondere auf die Unterstützung einheimischer Völker bei der Wahrnehmung und Umsetzung ihrer sozialen, kulturellen, ökologischen  und ökonomischen Interessen  in einer von Jahr zu Jahr gegenüber Mensch und Umwelt aggressiver und rücksichtsloser agierenden Weltwirtschaft. 
Die mit meiner Rückkehr in die Bundesrepublik  verbundenen Veränderungen im sozialen und kulturellen Umfeld halte ich für eine interessante persönliche  Herausforderung. 
Seit dem  1. September 2007 bin ich als Jugendbetreuer in der Gemeinde Diemelsee tätig.  Für diesen Aufgabenbereich ist eine direkte Zusammenarbeit mit der MPS Adorf vorgesehen. Ich integriere mich daher ab sofort in das Mitarbeiterteam der Schule und freue mich auf eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit mit allen Beteiligten an diesem Vorhaben.“ 
Kontakt: 
über die Schule: 05633/864; email: mpsadorf@t-online.de
9. Homepage der Schule

Die Schule verfügt ab sofort über eine offizielle homepage. Sie können sie im Internet unter www.mittelpunktschule-adorf.de hochladen. Für Ideen und Anregungen sind wir offen. Auch ein „Meinungsforum“ soll angeboten werden. Briefe und Kommentare zur Schule können unter der email mpsadorf@t-online.de eingesandt werden. Wir werden sie allerdings nur auf der homepage veröffentlichen,  wenn sie mit Namen und Adresse des Verfassers versehen sind.

.

10. Schulweihnachtsfeier

Am Freitag, den 07.12.2007 findet unsere Schulweihnachtsfeier statt. Die Leitung des Festausschusses liegt in den Händen von Herrn Frettko. Alle Klassen sind aufgefordert, sich im Programmablauf einzubringen. Über Ideen und Anregungen aus der Elternschaft würden wir uns sehr freuen.

11. Ganztagsschule: Inhalts- und Raumkonzept

Eine aus Elternvertretern und Lehrerinnen und Lehrern zusammengesetzte Planungsgruppe „Schulentwicklung“ hat damit begonnen ein Inhalts- und Raumkonzept für die Ganztagsschule, die im Jahr 2008 realisiert werden soll, zu entwickeln. Die Vorgaben des Landkreises sind klar: Wegen der stark zurückgehenden Schülerzahlen ist mit Neubauten kaum zu rechnen. Bei der Umwandlung in eine Ganztagsschule wird es daher hauptsächlich um Renovierungs- und Umwandlungsarbeiten gehen.

Die Planungsgruppe trifft sich am Dienstag, den 23.10.2007 zu einem weiteren Treffen. Die Gruppe will zum Jahresende ein fertiges Konzept vorlegen.
12. Zweiter PC-Raum

Unser Fachbereichsleiter für Informatik, Herr Reinhard Weber, hat in ausgezeichneter Zusammenarbeit mit dem Landkreis und unserem Hausmeister Herrn Emde einen zweiten Computerraum „erkämpft“ und eingerichtet. In ihm stehen 29 internetfähige  PC´s. Außerdem kann der Raum über Beamer, DVD-Player und Videogerät auch noch für weitere mediale Einsätze genutzt werden. Der Raum soll vordringlich den Klassen 1 – 6 vorbehalten bleiben. Auf den Rechnern befindet sich eine Vielzahl von Grundschul-Lernprogrammen und Differenzierungsmaterial. Herr Weber hat viele zusätzliche Stunden für die Einrichtung des Raumes investiert. Die Betreung des Raumes und der Programme liegt in den Händen von Frau Schiefel.

Als nächstes steuert Herr Weber die Ausstattung aller Klassenräume mit internetfähigen Rechnern an. Beim Kreis wurde wiederholt der Antrag auf Ausstattung mit 3 weiteren  „Aktiv-Boards“ (Interaktive Tafeln auf denen man schreiben, ins Internet gehen, speichern usw. kann) gestellt. Eine dieser Tafeln besitzen wir bereits. Die Schule hatte sie auf der Didacta 2005 in einem Preisausschreiben gewonnen. Sie steht im Klassenraum der Klasse R9a.

13. Inline-Skates

Die Fachschaft Sport möchte für die Schule einen Ausrüstungspool „Inline-Skaten“ anlegen. Wir suchen deshalb neue/gebrauchte Hand-, Ellenbogen- und Knieschützer mit Aufprallschutz. Falls Sie zu Hause solche Ausrüstungsgegenstände haben (gerne auch einzeln), die Sie nicht mehr benutzen und brauchen, würden wir uns freuen, wenn Sie diese der Schule zur Verfügung stellen könnten. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an Herrn Milde. Vielen Dank!

14. Computer Nutzungsberechtigung

	Mittelpunktschule Adorf

Computer-Nutzungsberechtigung

(Gültig bis auf Widerruf)
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(Schulleiter)
Herbert Mustermann

geb. am: 23.06.1999

Der Inhaber dieses Passes hat die Computer-Nutzungsordnung der Mittelpunktschule Adorf mit seiner Unterschrift anerkannt
	


So soll die Computer-Nutzungsberechtigung aussehen, den wir in diesem Schuljahr für jedes Kind ausgeben wollen. Voraussetzung ist, dass der/die Besitzer/in und dessen Erziehungsberechtigten die Computer-Nutzungsordnung für Schülerinnen und Schüler mit ihrer Unterschrift anerkennen.

Natürlich erfolgt durch die Schule auch eine intensive Belehrung und Schulung. Die Computer-Nutzungsberechtigung stellt die Berechtigung für die Benutzung aller PC`s in den beiden Computerräumen, den PC`s in den Klassenräumen und den frei zugänglichen in der Bücherei und denen im Raum neben der Betreuenden Grundschule dar. Weitere frei zugängliche PC-Stationen werden sicher in den folgenden Jahren noch eingerichtet werden.

Verstößt eine Schülerin/ein Schüler gegen die Nutzungsordnung, so kann die Nutzungsberechtigung befristet oder dauerhaft eingezogen werden. Wir erhoffen uns mit dieser Maßnahme einen verantwortlichen Umgang mit den teuren Geräten, mit der Software und dem Internet.

14. 
Termine im Schuljahr 2007/08

	Veranstaltungen
	Termine

	Abschlussprüfungen Realschule:

Beratungstermin 1 (Hausarbeit, mdl Pr.)

Beratungstermin 2

Genehmigung HA/mdl Prüfung (Formular)

Abgabe HA

Präsentation und mdl. Prüfung

Schriftl. Prüfung

Nachholtermine schr. Prüfung
	07/08.11.07

28./29.11.07

30.11.07

18.01.08

05.-07.02.08

21.- 25.04.08

14.- 16.05-08

	Abschlussprüfungen Hauptschule:

Vorbereitungsphase Projektprüfung

Durchführungsphase Projektwoche

Präsentation

Schr. Prüfung

Nachholtermine schr. Prüfung
	01.- 05.10. und 22.10 – 02.11.07

12.- 16.11.07

19.11.07

21.- 25.04.08

14.- 16.05-08

	Herbstferien
	06.10. – 20.10.07

	Elternsprechtag
	Montag, 26.11.07 von 16.00 –20.00 Uhr

	Elternspende
	48. Woche; 26.11. – 30.11.07

	Mathematikwettbewerb H8/R8
	Do. 06.12.07

	Schulweihnachtsfeier
	07.12.07, 17 – 20.00 Uhr

	Schulzahnärztin
	steht noch nicht fest

	Mathematikwettbewerb H8/R8
	Do. 06.12.07

	Informationsveranstaltung für Eltern der Klassen 4 und 6 (Weiterf. Schulen)
	17.01.2008

	Letzter Termin Tests und Lernkontrollen vor den Halbjahreszeugnissen
	Montag, 17.12.07, auf der Grundlage des gültigen Erlasses

	Weihnachtsferien
	22.12.07 – 13.01.08

	Betriebspraktikum Klassen V8 + R9
	14.01.08 – 01.02.08

	Termin der Halbjahreszeugnisse 
	Freitag, 01.02.08

	1. beweglicher Ferientag
	Mo. 04.02.08

	Wintersporttag
	Je nach Wetterlage im Feb./März

	Ersteinstufungs-Konf. 5
	21.01.2008

	1. Eignungs-Konf. 6, Einstufung

2.  Eignungs-Konf. 6

3.  Eignungs-Konf. 6
	28.01.08

10.03.08

14.04.08

	2. Elternsprechtag 4./5./6. Klassen
	Mo 11.02.08

	Termin für mögl. Karnevalsfeiern
	Dienstag, 05.02.08 (Rosenmontag ist bewegl. Ferientag)

	Letzter Termin für Meldung weiterführende Schulen

FOS, BFS

GY/FÖ/RS

BS
	FOS 15.02.08

zweijährige BFS 30.03.08

BVJ 30.03.08

BGJ 01.05.08

einjährige BFS/HH 13.05.08

Anträge der Eltern GY/FÖ 05.03.08

Entsch. GY/FÖ 05.04.08

	Osterferien
	25.03. – 06.04.08

	Schulaufnahme

Einschulungsgespräche mit den Einschulungskindern/Anmeldung

Untersuchung durch die Schulärztin
	wird noch festgelegt

wird noch festgelegt

Kinder, die bis 31.12.2007 6 Jahre alt sind: 07./08.11.07

Kinder, die ab dem 01.01.2008 6 Jahre alt werden: 17./18./19.03.08

	Bewegliche Ferientage
	Mo. 04.02.08 (Rosenmontag)

Fr. 02.05.08 (Fr. nach 1.Mai)

Fr. 23.05.08 (Fr nach Fronleichnam)

	Lernstandserhebungen Lesen Kl. 5 - 7
	19. – 30.05.08

	Handball-Klassenmeisterschaft

7/8

9/10
	Mi. 12.03.2008

Do. 13.03.2008

	Letzter Termin für Antrag auf freiw. Wdh.
	Do, 24.04.08

	Schnuppertag der Kindergärten
	wird noch festgelegt

	Fußball 7/8 + 9/10
	21. Woche 19. – 21.05.2008

	Fußball GS
	02.06.2008

	Fußball/BüS - Klassen 5/6
	Do. 05.06.2008

	Klassenfahrten:


	F6: 24. – 28-09-2007

R10: 31.05. – 07.06.08



	Zeugniskonferenz
	Mo.16.06.08, 13.15 Uhr

Abschlussklassen: 09.06.2008

	Entlassung Klassen H9 und R10
	Fr., 13.06.2008

	Bundesjugendspiele
	22.Woche je nach Wetterlage

(26.-30.05.08)

	Sommerferien
	21.06.08 – 03.08.08 

	Zeugnisausgabe
	Freitag, 20.06.08

	Jugend trainiert für Olympia

LA WK IV

Handball MÄ

Handball Jungen

Fußball GS

Hallensportfest GS

Badminton Ju + Mä

Handball WK IV

Schwimmen GS Ju

Schwimmen GS Mä

Fußball WK IV

Mountain Bike - Wettbewerb

LA Ju + Mä

La GS

Testveranstaltung TAG
	24.10.07

21.11.07

14.11.07

05.12.07

30.01.08

13.02.08

21.02.08

05.03.08

18.03.08

23.04.08

25.04.08

30.04.08

07.05.08

04.06.08


Ferientermine für die Schuljahre 2007/08 bis 2010/11

	2007/08

Herbst

Weihnachten

Ostern

Bewegliche Ferientage
	06.10. – 21.10.2007

23.12. – 11.01.2008

25.03. – 05.04.2008

3

	2008/09

Sommer

Herbst

Weihnachten

Ostern

Bewegliche Ferientage
	23.06. – 01.08.2008

06.10. – 18.10.2008

22.12. – 10.01.2009

06.04. – 18.04.2009

3

	2009/10

Sommer

Herbst

Weihnachten

Ostern

Bewegliche Ferientage
	13.07. – 21.08.1009

12.10. – 24.10.2009

21.12. – 09.01.2010

29.03. – 10.04.2010

3

	2010/11

Sommer

Herbst

Weihnachten

Ostern

Bewegliche Ferientage
	05.07. – 14.08.2010

11.10. – 22.10.2010

20.12. – 07.01.2011

18.04. – 40.04.2011

3


Du, Hägar, schon gehört: Die sind im Netz!





Wie? Haben wir endlich was gefangen?





Quatsch! Im Internetz! Unter www.mittelpunktschule-adorf.de
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